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Berichtszeitraum vom 16.10.2024 bis 17.10.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage -

Ladendieb erwischt
Möckern, Burger Straße, 16.10.2024, 16:30 Uhr
Die Polizei kam am Nachmittag in einem Supermarkt zum Einsatz. Anlass war, dass ein Kunde Fleischwaren einsteckte, ohne
diese zu bezahlen. Beobachtet wurde der 56-Jährige vom Personal. Ein Mitarbeiter sprach den Mann vor dem Verlassen des
Geschäftes an. Da dieser sich nicht ausweisen konnte, wurde die Polizei eingeschalten. Der Mann erhielt Hausverbot vom
Geschäft und eine Strafanzeige wegen Diebstahls von der Polizei.

 

Einbruch in Garage
Elbe-Parey OT Parey, Neuer Weg, 15.10.2024, 08:00 Uhr bis 16.10.2024, 17:15 Uhr
Als ein Pareyer Bürger seinen Pkw in die Garage fahren wollte, stellte der 82-Jährige fest, dass das Garagentor offenstand
und auch die Fensterscheibe der Garage zerstört wurde. Über dieses Fenster verschafften der oder die Täter sich Zutritt in
die Garage. Von innen wirkte man dann gewaltsam auf den Schließmechanismus des Tores ein. Beim Verlassen der
Räumlichkeit nahm man dann ein Stromaggregat und einen Kompressor mit.

 

Pkw in Gleisanlage gelandet
Genthin, Uhlandstraße, 16.10.2024, 23:00 Uhr
Die Fahrerin eines Pkw Renault befuhr die Uhlandstraße und beabsichtigte nach links in die Karower Straße abzubiegen. Im
Zuge dieses Abbiegevorgangs überquerte die 71-jährige Fahrzeugführerin den nachfolgenden Bahnübergang. Dort verlor sie
aufgrund der Dunkelheit die Orientierung und landete mit ihrem Pkw im Gleisbett. Die Bahnstrecke wurde demnach für den
Zugverkehr gesperrt. Der Pkw wurde durch den Abschleppdienst aus den Gleisen entfernt. Nach der Bergung des Pkw wurde
die Bahnstecke gegen 01:20 Uhr wieder freigegeben. Die Frau wurde bei dem Unfall leicht verletzt.
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